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et ju'r'fJi.
a'J.m N'!k ik!N r,ii:n?'ch k. ft M tt'ucr des

fl UwMs-- t V,s.t lch. d, ,i, tr-r- J ir Kirauf crtrrert.n, k.i':

ft o!i f.nl;;1.;t "cnöZ.'sü'frrr läi'acr e'neii fiurl rnJuliM tm-.-

In nach liincr IMvrviüna die errttv t'kn'n mit u1j trad.tv.

t't k.znn mit r!In;t JH;!,t rrfioren, duZz rr (i t;rt fu.-'f- or,cdc?'k

lijftrchitt.:m kdrück und euid.ttj ru".i;t. TaH rk N"t Z.iin'm fafi-.tc- r

n.:;vti'r
ft ei r--.' r Ie !.',--

. !'.',"t welle:, nit
(ir.r,i! oii'inern.uni;i.i't l'Ht- - rl

:i N!'.! ,'. i":;' Herr u. 2te;i'.'t
Initlfi.

'."slJu'Iii"
dt't '.liiti'!'? de cu .Nischen

land. leiitschlatid. ja't uf

!'"t.

S.tntt sich uf die ccitc der iiJvtH'oitifünrn Ttd'rlif:t PcB crntrtt.iitiUuT
ücifi stellte, da! (uMen einen Bruch nut Temschland ist, laLt s'.ch tii.it in

ßerüur'tcn fcnjcifeln.
f,uc Crfte.lnma der Spannung w der Zch'grn flr'fii frud V'rnan t

ffjurftrut vn.wctftiünH beitragen, ist rr doch auch drm Auvwnde ein

lmtrüalicher ä'cwcijdab die grötte 2'ZeittunaLri,rchzederhc-.- t u: er Ame

tifa'l a!hitta im cisifnen Lande und unter den maßgebenden Politiker!!

?in Plan zur AuiklZrunq der von
dk EiMliindkrn siislrmatikch

vcrgistrtrn össcutlichc

Mciitunst,

Ein,ieszndt.)
E! ist eine Tatsache, daß die mei

bfstedt. Tas mag zu scheren Entschlüssen füllten, die unter den jetzigen
Ilmkianden mebr wie je auf Widerstand von Zeiten des Präsidenten unk

hi Kabinettes stoßen dürsten, wodurch sich dann eine Krisis nur schwer

vermeiden ließe.
Bei Brnan's Ziikunst anbetrifft, so wird er ebne Zweifel die Rolle sten Zeitungen, lie in diesem Lande

deö rositifdcn Agitators wieder übernehmen und durften seine ,oroerun

Ih I ("ithhf cf en, .m'iiifr.ii ,1 " t . 'mit.. t nr "

-- I I r-- if;f.
Vtf, f K 5 K 'If f.-- .'. V' -.f n,mpr ,, f. t'-i- r

wt, "" , ifr.l " """t
fcih ftirrf'" N ).'!rum-fi- l In pf"''fe!-- L f t'w!s.t It,'.,

lii.h iifr'-- fr. I " fr'" ft !"NI.
Hl: ! s ( f.Nlfr it vn It k"!'t l!-- t ih" ' " ,'''! 1 ft

rti..i! pirmi lh cm-ti'-- "1 si, si m '. t :uf I !

frr!y fff- -t t lh lim, l!ifr I f.'Mrjj ! tj:i In S, h f"'"-'- l

jfMVrrnmor.l V fft-i- !, ' I U, r"rl lkt
liovfmmpfit f?, iitl' f." I t!,- - "k r th rli!i-- fr,'i,,, hv
rf.n Mflulnui In lh r..).Tü.in ttt Um tiU i rrf-vfi- Ih ft-lrtt- ln

ot mufiitioti f nr l.nt ocf-- ! t th'm to

,1, ,,,tl ( "l wx in! nf tit tfif wIm f tt'ii tfitht mf U

sotirtit in ttif t. intory cf th l'nit"! f'.tatc.
VE QL'OTK, in tijipnrt cf th luttrr awrtlon, tli f'.tlowlnit

f !r:
1. On Murth L'', 1731, Cunjrrr? provllM f'r nn emburg of

ro is.
2. On April 17, 101, thi frnbargo w rxtfnl'l by CortKrr

to May 25, 1704.
8. On May 11, 1701, ihe xportatlnn of muniiion of war v,

prohihitfd by Congrf. int the l of ono ycr.
4. In l.w07 gfnfral rmbargo wa inntitutcd by fnntrrfM.

5. On April 6, 1812, general embargo was proviibd for by

CongreM.
6. On April 22, 1S08, the fip"rtation of coal and arms wa

prohibitcd by act of Conjfrcsa.
7. In 1905 President Roosevclt issued a proclamation under

the above-mention- Act forbidding the exportation of arraa,
ammunition und munitions of ar to the Dominican Republic.

8. On March 14, 1912, Congress providod for an embargo on

the exportation of arm, etc., toNiny Amricsn country where

revolutionary conditions exist; and on the sarne day resident Taft

placed an embargo against Mexico.

9. In 1913 President Wilson placed an embargo on arms, etc.,

against Mexico.
10. In 1898 the German Government prevented the shipment

o? arm, etc., to Spain.
11. Line the beginning of the war practically all of

the neutral Statea of Europe have placed embargoes upon the ex-

portation of arms and other munitions of war.
12. In 1853 the Eritish Parliament authorized the Eritish

Government at any timeto lay an embargo on the exportation of
arma and ammunition; and when, in 1870, the German Government

asked that of Great Britain to put the Act in effect, Her Majesty'a
Principal Secretary of State for Foreign Affaira replied: "It ia

true the Parliament has authorized us to put an embargo on the

exportation of arms and ammunition. ... It is a purely municipal
and domestic matter. We put it on or leave it off in aecordance

with the interests of our own people."
WE EOLD, in conclusion, that the interests of our country

at the present moment demand that thi accepted right of our
Government be exercised promptly and cffectively, for In no other

vay can life be glven to those eloquent words of your own

Proclamation of Neutrality; "We must be neutral in fact as voll
83 in name, and we must put a curb on every transaction whlch

might give a preference to one party in the struggle over
another."

in englischer Sprache gedruckt wer
den. im Tienste Englands stehen

gen in den drei Hauptprinzipien dchehen: Frieden. Prohibition und
Leiche Moiiee dafür vorliegen, ,'ell

urauenstimmrccht.
hier nicht weiter erörtert werden
Tie wenigen in deutschen Zeitungen
ericheinenoen englischen Artikel haEin guter Trust"!
bcn, so lange sie in solchen gedruckt
sind, nur untergeordneten Werth

j.ft in t'ti; t,'i k ','! sf,f e N, t t
I ''l..j:'-;?it-l .h UN

i;U:ut tit tfi'v'ii mit Cj'.-IUfii- .

Cui in tu t ,,' :.' tr!i tu ji.'tV
ic::;etl ;.t) VCn ek

tii i.;:r t'n ' !!.,:! UNS tie

onjfiri.t,l u i; it w!n. um titer
tffi tii'. 4 gefjtrrte I !.',:.!!,! il

jklschüillen. Ciai;e iiiUi-t-i siiijfia
pu'Mn ,,n ten ieit ;eri jretut),
tkk um XiV-e- t.nö Verzaset geltet
ivcttm ir.it. Tet Ügkz stielte mit
eineiüiiial steil an und heb sich u!
ten Huzkltet'cn aus eine k.ieH.'ch.
elkne, t kilsmeZetitett zu iiUtfe
Ixn war. Ja det ZZrne lag eine

Lrischft mit zersikeuten H.',sern.
tcren Visier von schmalen Q:skien
wie vcn einem Netz durchzrgen wa

ren.
.TaZ es eint da Torf R ... zu

sei,,." indnte tet Schossör. mit sino

ikhr weis u.'ch techts gekommen, aber

ich muß aus bet Straße weiterf.,h'
ren, im Acker bleibe ich hier stecken.

Hon'kiiilich haben die Banditen nicht

Nägel odet Ä!aS ausgestreut.'
...Tack tack tack tack... sss....

ttt . . . sagte es da wieder. Ein Ma
schineneweht wo stand es? Det
Wachtmeister blickte nach linls, der

Schossir nach techts, nach tückwärtZ

nichts zu scheu. Und schon flogen
sie an den Häusern des Dorses vor

bei. Gott sei Dank, sie waren durch,

unbeschädigt durchgekommen. Tack,

tack, tack ging es da wieder, und

dazwischen stöhnte dumpfes Rasseln,
Schiinanski. ein Panzetauto," der

Wachtmeistet deutete auf ein graueZ
Ungetüm in der Ferne.

Es hilft nichts, wir müssen über

das Feld in die Berge." Das Renn
auto machte einen Satz und stolper
te von Furche zu Furche. Das

schob sich bedeutend njj
het, und ein Hagel vcn Blei ergolz
sich übet die Teutschen. Noch ein

pczat Stöße und dann stand der

Wagen auf einer Landsttaße. Noch

eine Minute, dann sind wir wieder
in den Hügeln, und dann sind wir

schnellet als die Ftanzosen." Sie ti'
reichten die Hügel auch. Schimanski
nahm das Auto in die Zügel, wie

man ein Rennpferd hält, und wie
ein solches jagte das Automobil zwi
schen den Bergen einhet. Abetmals

Tie lang erwartete Entscheidung in dem von der Negierung gegen

di? UniteÄ States Steel Corvoration" angestrengten Prozeß ist poin

.d ,'. i;n m I'i' t

UXi, uii din-- i t:"iit .:'t icmtt
inet la m; en i'.itin ttn

und t!.. k Um Ji.in'fi
! ,lt i.'4-- t t li'J--t k. l'ii. 2 t
..d:i)ki! schfik : v Itt ,un l'.!

' mii ztXt i t Ist trnü tt t

iüv.:t, 'n.d V.;T.n likszea si

tcu tfil Hiiutin,,!?. um mit) nicht

r.rt cd.insi ittit ttt Auesuhilinz
ctt l'ts;t,l('n,!.t !.aprit.

cfit dem sru!n i'ünafn w.ik f5
so bil in t?n Z.'achmitl.,-- , til wol

kc!ivklh.u!knkn Z.igk! gkz,:,iz.
icjftn .hjütnlejsJ, blnchcl Lii:t
tie Ltiniinur.g tuch düsterer machte.

Itt Hnupl.'iwi.n fullie plötzlich taä
le'.tfut um ua3 lauschte. Tonn
u.ict et eincii Cfin Nasser; tie
,fiiUfn zrubkkt f.ch so sch.ns umsei
ü:n i'fniti ein, r..kz ich e':t Exitztn

langen L.ch:iuttbzttt nach den
'tritubtea uns dann sagte er:
Tet F'InÄ schrillt znm Ängriss

.ibcrzugeheg. Unsere tüäwartige
elcsonkitung ist durckigeschiiitien,

vielleicht Loin fXeir.b cdet oon Frei
i'chätlan, so di,s, ich keine Versiör

kunzen hcktttit,nzz!n i.mn. Ich
brauche einen uiierschrockenen Mann,
tret r

Noch hatte Herr von H.... die

Frage nicht allszesprchen, als alle

rrrsprankn. Einen kann ich na
iürlich r..ir nehmen." sagte er, be-

friedigt vor sich hinnickend. .Wacht
n.eisier LZummel, wollen Sie? Es
ist eine mündliche Meldung

"

Zu Lest hl. seht getn, Hett
Haupimann." Ter Angetedetc trat
nfreul vot.

Na, dann hören Sie " und
indem et ihm den Bricht !n aller
Kürze einschärfte, sagte er noch:

Wenigstens haben wir Glück, her
im Seitental muß noch das Auto
,'khen, daä am Mittag die Fressa
lien au! dem Schloß brachten. An
rem Ding war was zu tepatieren.
Hoffentlich treffen Sie'S noch

und kommen Sie bald wieder."

Det Wachimeisiet schlug die Hak
ken zusammen und hob die Hand
an den Helm. Et wat entlassen.

Im Laufschritt strebte et dem AuS'

gang deZ TnleS zu, und et hatte
iÄliici, daZ Lu!o stand noch da.Tet

''wndeZJericht in Trenton. N. I.. gesällt worden, und 'die beklagte Gesell
zur Aufklärung der oft voreilige
nommenen Amerikaner. Zudem küm

mcrt sich der Turchschiiin?.?lmenka
ner. salls er nicht Englisch?lmenka

schast. die allgemein als Ctahltrust bekannt ist. hat einen Sieg auf der

ganzen Linie erstritten. Zwar hatte man in Wall Street vermuthet,
bak die unter dem Sherman'schen tz zum Zweck der Auf r.er ist, nicht genug uin den Europä

ischen Krieg, solange derselbe Nichtlösung des gewaltigen Trusts eingereichte Klage keinen Bestand haben
werde, aber eine derartige Niederlage der Regierung hatte man sicherlich sichtlich seinen Geldbeutel beeinflußt.

Auch hat er nicht viel Zeit, die Wahr
heit, welche sür ihn noch dazu schwer

erhältlich, zu ergrunden.
Es sollten daher sehr kurze, wahr

heitsgetreue Artikel in englischer
Sprache auf Flugblättern gedruckt
werden, die auch den Inhalt nicht in
der Ueberschnft preisgeben, um sol

nicht erwartet. Natürlich ist die Entscheidung nicht definitiv, da aller

Wahrscheinlichkeit nach an die höchste Instanz appellirt werden wird.

Hatten die Bundesgerichte schon in den gegen den Standard Ocl und

Tabaktrust eingeleiteten Klagen einen Frontwechsel hinsichtlich der Aus.

legung des ShermanGesetzes vorgenommen, so ist die jüngste Entschei-dun- g

in ihrer Auslegung der noch bedeutsamer.

Abgesehen davon, daß dem StahLTrust ein vorzügliches Leumundszeug,
niß ausgestellt wird, konftatirte das Gericht ausdrücklich, daß die Steel

Corporation seit dem Beginn des Prozesses alle auf unlauteren Wettbewerb

hinzielenden Methoden aufgegeben habe. Ferner wird in der Entscheidung
niit besonderem Stolz auf die ungeheure Ausdehnung der geschäftlichen

Unternehmungen des Stahl-Trust- s hingewiesen, wobei ausdrücklich betont

wird, daß nicht die Größe des Geschäftsumfanges einen Prüfstein bilden

dürfe, sondern die Art der Geschäftsführung. Alles in Allem genommen,
schreibt die N. J. Staatsztg.". stellt sich das Gericht vollständig auf Zei-te- n

des Großbetriebs, und die großen Geschäftsinteressen werden gewiß
Nicht zögern, die Entscheidung in ihrem Interesse auszubeuten.

che Leute, die ein Vorurtheil gegen
die Teutschen haben, zum Lesen zu
veranlassen. Tie deutschen Vereine
des Landes könnten die Kosten tra
gen, und Kinder von Mitgliedern
könnten gegen eine kleine Bezahlung
dieselben von aus zu Haus ver

STATECITYNAME

theilen und in die Wagen gerade in
den Städten weilender Landleute
werfen. Tie Artikel sollten stets
würdevoll für ehrliches Amerikaner
thuni und gegen englisches Pseudo
Amerikanerthum eintreten. N. N.

darin: mit den Russen seid Ihr ja
nun wohl bald fertig, und am 18.
d. M. geht es ja in Wirklichkeit auf
England los? Na. welchen Gang Bundes'Ernknvungen für Nebraöka.

Washington, 9. Juni. Gestern
wurden folgende Postmeister in Ne
braska ernannt: in Alvo, Coß Coun,
tn, Grace M. Bnckncll; in Bristow.
Boyd County, Astor B. Emborg: in
Eushing, Howard County, Frl. Nora
M. Jacobsen.

Charles I. Huber wurde zum
Postmeister in Rulo, Richarden
Countn, wiedercrnannt. Frl. Ne

gina E.McTonald aus Omaha wur
de im Bundcs.Tchatzamt angestellt.
Tcr Kontrakt sür die Beförderung
der Post öonSurvey nach Ashberg,
Neb., wurde sür die nächsten vier

Jahre Marion G. Porter in Survey
übertragen. Tie Eitn National
Bank von Omaha wurde zum Ne
serve-Agente- n sür die Erste Natio
nal Bank von Columbus ernannt.

.?MM,??W ?MM?W?M1t.wfuiwwli! I"7tj ,mpn&fW'fW

das Rmgen der Wölker unterdes ge
nommen hat, weißt Tu genau so gut
wie ich. Mit einem Wonnegefühl
muß ich aber hier doch konstatieren,
daß nunmehr endlich, nachdem durch
die Jahreszeit die natürlichen Hin
dernisse weggeräumt werden, auch
unseren braven Truppen die Fesseln

gelöst werden und sie sich wieder
weiter in Feindesland ausbreiten.
Während eS in den letzten Tagen den

Anschein nimmt, daß die Russen aus
Galicien vertrieben werden, weiß
man noch nicht, wie Hindenburg
eben in Rußland es vor hat, ob er
den Wegweiser auf Riga Peters
bürg stellt. Das schwere Ringen
um Bpern nimmt hoffentlich bald

mit der Uebcrgabe desselben ein En
de, und würde damit ' ein Hemm
schuh auf dem Wege nach Calais
fortgeräumt, von welcher Station
aus erst dem ganzen Werk die Krone

m fön' 'ÄiVMttltG!iLMRWAÄWWN:ls1 1 it i'

Rnes oon örfiöeu

Herr Ed. M. Andreesen hat ton
seinem in Ostfriesland wohnenden
Bruder einen Brief erhalten, wel-

chem wir Folgendes- - entnehmen:
Lieber Brüderlich will doch mal

wieder einen Bnef an Tich los
lassen; ob Pt sein Ziel erreicht, ist ja
sraglich. Dies ist ja wohl auch von
den beiden an Tich gerichteten am
Schluß des Januar und im Anfang,
März der Fall. Tein letzter datiert,
vom 13. Februar, und die Omaha!
Tribüne" erscheint regelmäßig mit!
einigen Tagen Unterschied in unver
sehrtcr Packung, wosür ich jetzt sehr!
dankbar Im: denn eö ist erhebend,!
wie sie frei, und sest unsere gerechte!
Sache dort vertritt und jedenfalls
beiträgt, unserem Volksstamm dort
di ihm gebührende Anerkennung
zu berschaffen Ich bin bestrebt, die

Zeitung hier möglichst unterS Volk

zu bringen. Wohl ist der politische
Theil derselben nach ihrer Wände
rung tion etwa 25 Tagen veraltet,
aber ein Jeder lobt den treffenden
deutschen Geist, der ihm aus den

Blättem entgeentritt. Man findet
dort Abhandlungen drin über
Freund und Feind, die sehr inter
essieren und von unseren Zeitungen
nicht gebracht werden. Trefsend be.
mnkst Tu in Deinem Schreiben vom
13. Februar, daß da Interesse zur
Korrespondenz fehlt, alles übrige
süßer dem Kriege kommt einem ne
benföcklich vor. um darüber zu be

mmm mmä

ging es übet flaches Land, am Ho
tizont zogen sich die Schienen bei

Eisenbahn hin, und
Det Schlagbaum ist hetuntetge

lassen worden sagte der Wachtmei
sier. .ES hilft nichts, Mit sibkn in
det Patsche." ,'

Ein tiefet Laut löste sich . auS

Schimanskis Brust. Dann tiß et an
den Hebeln. DaS Automobil schien

einen Augenblick in det Luft han'
gen .zu bleiben. Dann stützte es

wie' eine Kugel votwättS war
Schimanski wahnsinnig? , ein

Splittein und Ktachen - daS Au
io hatte den Schlagbaum auseinon'
dkroerissen. Jetzt war Scbimankki
wirklich der tolle Scl-offöt- Ek

mäßigte den Schritt seines Wagen?
nicht, ließ ihn übet Feldet und HS'
hen jagen, bis et endlich mit einem

schatfen Ruck vor dem einsam gele

genen Schloß hielt, in dem sich der

Etappenstab befand. Wachtmeister
Rummel eilte auf den hiet befehli

genden Oberstleutnant zu kutze

Erklärungen das Telefon spielte
nach allen Seiten die Verstär-

kungen konnten abrücken.

SchimanSki," sagte Gustav Rum
mel, als er den Schofför bei feinem
Auto traf. '.Ihnen verdanke ich

mein Leben, und unsere Kameraden
die Rettung. Ihre wahnsinnige
Fahrt werde ich nie vetgessen." Et
teichie ihm die Hand.

Zögernd schlug det andete - ein.
Herr Wachtmeistet," sagte et, .wat

kostet denn hiet da? Strafmandat?"

Die deutsche Teersatbenin,
dustrie braucht jährlich allein LO,

LV.?WV

schofföt, ein Eefreiter, reparierte
noch etwas was, das wußte
Nummel nicht.

Könnm Sie fahren?" rief k.

Tet Angeredete, der strammstand,
meinte bewundert: Natürlich!
Ach so, Sie meinen, ob det Wagen
ganz ist? , Ja. die , Reifen halten
durch, wir wollen es versuchen."

Dann schnell, ich habe eine wich

iige Meldung zu überbringen. DaS
Telefon ist durchgeschnitten."

In dem Fall müssen wir einen

großen Umweg nach rechts machen.
Äeradedurch smd die Wege so

schlecht, dkiß wir entwtdet stecken

bleiben odet die Reifen zetreißen."
Tet Wachimeisiet schwang sich zu

dem Schoffot auf den Sitz, ein

'Mit Kuibelbewegungen, und in lei-

se singendem Tone schoß detKtaft
wagen vorwärts.

Auf dem glatten Verkehrsdamui,
der sich zuerst zwischen Rübenfeldern
hinschlänzelie, tin ?ch hernach in
die Hügel zu zwängen, glitt das Au
!a wie ein Pfeil dahin, der die Seh'
ie eben verlassen hat. Der Schofför,
.'tt beim Sptechen seines Borgt
etzten ousgehotcht hatte, lächle plötz
ich und sagte: Hett Wachtmeistet,
'ennen Sie mich nicht?"

Der Angeredete sah auf. Der
schofför war ein schlanket Mann
zegen Dreißig, und fein Besicht vet
schwand n einem Urwald von Bt
Dickicht, das det Krieg hatte gedei
hen lassen. .Nein, ich kann wich
nicht entsinnen."

y
.Ich bin doch det Schofsöt Schi'

SianZki, jaH W Sie

itt Kit iS Jahres ii Ubew&hrte Hau, und Burrau-Ol- , du 01, das
ich dea röMtca Absaue erfrtot Et itt leicht genug, um eine Taichenulir tu ölen,

und thwer gtnug, um einen Kanmsher tu tcluaitren. In Verbindun mit einem
rciciien Thcb bildet e einen idealen Idöbet-faliert- r. E intebt us einem Meter (einet

Keaseltuch den beiten und billigiten staubfreien ffwfAope. Und erhin-der- t

potitiv da Hotten und An laufen jeder Mrtallllache, ;,nerkalb und uaierhatb itt
Hauer und in Jedem Klima. Crtlii-yitOn- Man achreibt aufort um eine gronae Cra
titprobe und da Lexikon der Verwendungaartcn beide werden grati gelieiert j ,n

On wird überall In drei Grönien verkauft: 10 Centi (i Unee),aufgesetzt werden könnte in der AbI

Weitere Truppenlandungen.
London, 8. Jiini. Ter Athener

swrrespondent der Times" meldet,
daß nach Berichten aus Mytilene die

Alliierten weitere Truppen an den
Dardanellen landen. Gleichzeitig

i. J I naea), go . (I Unten, H Fmt für yi Dollar). Auch f'"" J
la pttestierter ländlicher Ölkanne, je (i-- Unten). L-- .. 1

a i, oe oU COÄPA.w
4XDA Broadnar Ktw York

rechnunz mit unseren lieben Vettern,
welche jetzt noch in ihren Anfangs
stadien steht. Daß e! mit dem Aus

Hungerungsplan, den sie gegen uns
ausgcschmiedet, nichts auf sich hat,
wird ihnen wohl schon klar werden-- ,

wird hinzugesiigt, daß die Flotte die

Beschießung der türkischen Stellun
gen wieder aufgenommen habe.

diel mehr kommt der umgekehrte
Spieß stets mehr zur Geltung, und

Ungünstiges zu melden ist, verlassedas Fangballspiel vor acht Tagen
an der englischen Nüste des kleinen

Kßarfurt unsenst.
WttiM tu mit tm ProKtui! m

Ed. Winaud's Lilac
fab giÄsettaim ?r,i. i, ,d! Blfll fug bl ,K.Ul'ft !,,chk. ' tit.unbettof, 'trii ax Toc. lOltrnsiii. fchick

K 4t fug at ItlremSafW geaug f iit 60 Stfitjtmuti,
PÄRFUMERIE ED. PIMAUO, Department M.'to. piruua Buttoiwa ncwvor.

David mit dem Goliath Llisttama"
wird sowohl in der neuen Welt bei '''i1

- Lm
richten, und wie es damit steht, sorgt Euch als in der alten sein Wirkung

ich die Kriegsgeschichte mit dem aus
gesprochenen Wunsch, daß Italien
sich in diesen Tagen das bessere Theil

erwählt, sonst könnte eS demselben

auch noch schlecht bekommen. . . .

Zlbonnirt auf die Tägliche Tribüne.
1 1.00 das Jahr durch W Zog.

owolil für dort als wr hier der eiet
thun. Während ich glücklicherweise

irische Weg in der schnellsten Art, so

deß wir unS darin garnichts Neues

hingest, können. Tu jchr?ibft weiter

noch berichten konn, daß von den

verwandten Soldaten bishe? nichts


